
Im Herbst 2005 konnte das Vorhaben konkret vorgestellt werden. Nach einer Informationsveranstaltung 
am 12. September kristallisierte sich eine Gruppe von 18 engagierten Bürgern heraus, die bereit waren, 
sich dieser Verantwortung zu stellen.

In den Nachrichten der Gemeinde Rott a. Inn wurde in der Ausgabe Januar 06 zur stattgefundenen 
Ausbildung mit Prüfungsabschluss berichtet. Zur Zeit fahren die ausgebildeten Ersthelfer Einsätze mit 
den Rettungsdiensten im Landkreis, um damit praktische Erfahrungen zu sammeln.

Als gute Lösung konnte zum Start ein 
geeignetes Einsatzfahrzeug für 2.900,- € 
erworben werden. Die zu erwartenden Kosten 
mit Fahrzeug, Defibrilator, Einrichtung, Funk, 
Bekleidung usw. liegen nach derzeitigen 
Stand bei rund 20.000,- €. Zum 14.12.2005 
waren 2.762,- € an Spenden eingegangen. Es 
trifft natürlich nicht zu, dass damit ein 
Großteil der Kosten gedeckt ist, wie aus der 
Gesamtsumme von 20.000,- € ersichtlich ist.

Die Rotter Bürger haben die Notwendigkeit 
erkannt,  denn die Bereitschaft zur 
Unterstützung ist groß: Sie reicht von 5,- € einer Rentnerin bis zu beachtlichen Summen von Firmen. 
Herzlichen Dank dafür. Die Spendenaktion läuft bis zum Beginn der Einsätze im März weiter und wir sind 
für jede Zuwendung dankbar. Unterstützer werden mit deren Einverständnis nach Abschluss der Aktion 
veröffentlicht. Spendenquittungen werden von der Gemeinde gerne ausgestellt

Spendenkonto:
Sparkasse Rott a. Inn         BLZ 711 526 80   Kto. 150 136
Raiffeisenbank Rott a. Inn  BLZ 711 526 80   Kto. 55 10 775

Ihr Bürgermeister

       Georg Maier

Ersthelfer - First Responder Spendenaktion
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